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	Wien, am  7. Juli  2017

	Herrn  
Andreas Czak 

	Mag.Schula,OR
Büro Öffentlichkeitsarbeit
Schottenring 7-9
A-1010 Wien
Tel.  :+43-1 31 310 / 72102
Fax  :+43-1 31 310 / 72119
e-mail :*LPD W Ref. Bürgerinformation 

lpd-w-Ref-Buergerinformation@polizei.gv.at

DVR   :0003506

	GZ:
	160158/2017
	

	Sehr  FORMDROPDOWN 
r Herr Czak!
Bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 16.05.2017 teilt Ihnen die Landespolizeidirektion Wien mit, dass von 1.1.2010 bis 31.12.2016 in Wien die folgende Anzahl an Versammlungen nach dem Versammlungsgesetz   angezeigt bzw. untersagt wurde: 


            Anzahl 
       davon Untersagungen
  nicht angezeigte Versammlungen  


2010

10701



6



-
2011

 7182



9



-
2012

 6490



4
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2013

10573



16



49
2014

 9980



10



30
2015

14078



13



43
2016

 8123



26



30
Über Namen von Veranstaltungen, das Datum der Anmeldung bzw.  das Datum der Abhaltung von Versammlungen werden keine Statistiken geführt. Es besteht keine gesetzliche Verpflichtung bei der Anzeige einer Versammlung die  erwartete Teilnehmeranzahl anzugeben. Berichte über den tatsächlichen Verlauf von Versammlungen werden nur dann gelegt, wenn sich bei den Versammlungen besondere Vorfälle ereignen. Die tatsächliche Teilnehmeranzahl ist daher  nicht immer dokumentiert.  Die erwartete Teilnehmeranzahl und die tatsächliche Teilnehmeranzahl könnten daher nicht erschöpfend dargelegt werden.
Zur Beantwortung Ihres Auskunftsbegehrens müssten sämtliche Versammlungsanzeigen durchgesehen werden, wodurch die Besorgung der übrigen Aufgaben wesentlich beeinträchtigt wäre, da damit ein enormer Aufwand verbunden wäre. Das gilt auch auf den Fall, wenn sich die Auskunft nur auf das Jahr 2016 beschränken würde. 
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Dr. Peter Jedelsky
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